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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Wenn man auf das vergangene Jahr zurückblickt, 
kann man feststellen, dass wir wieder einige Aufga-
ben für unsere Gemeinschaft erledigen konnten. 

Der Straßenbau ist ein Thema, dass uns jedes Jahr 
begleitet. Neben den Sanierungsarbeiten der Lan-
desstraße in der KG St. Georgen am Reith und den 
Plätzen rund um das Gemeindeamt, konnte heuer 
auch ein langersehntes Projekt mit dem Güterweg 
Jagersberg/Sauersulz umgesetzt werden. 

Ein weiterer infrastruktureller Impuls in den Ka-
tastralgemeinden Königsbergau und Hochau konnte 
mit den Glasfaserverlegungsarbeiten nun endlich 
durchgeführt werden. Ohne der unermüdlichen Ini-
tiative von Nationalrat Andreas Hanger und dem 
engagierten Projektierungsbüro von Matthias Rep-
per hätte man diesen Erfolg für unsere Pilotregion 
nicht erreichen können. 
Die Hauptglasfaserversorgungsleitungen für die Ka-
tastralgemeinde Hochau wurden schon in die 
Leerverrohrung, die mit den Wiener Netzen unter 
der Ybbs mitverlegt wurde bis zu den Verteilerkäs-
ten, eingeblasen. In den nächsten Wochen werden 
dann die Hausanschlussleitungen installiert, in der 
Zwischenzeit erhalten alle betroffenen Haushalte, 
die eine Bestellung abgegeben haben ein Paket mit 
dem notwendigen Installationsequipment. An die-
ser Stelle möchte ich noch einmal allen Liegen-
schaftsbesitzern danken, dass sie der generellen 
entgeltlosen Verlegungen der Leitungen zuge-
stimmt haben.  

Auch rund um das Gemeindeamt wurden die Sanie-
rungsarbeiten in den vergangenen Tagen mit der 
Installation der Außenbeleuchtung und dem Aufbau 
unseres Pavillions vervollständigt. Der Pavillion soll-
te nicht nur Schatten und Schutz vor Witterung für 
die Vorbeikommenden spenden, sondern ich freue 
mich auch schon auf neue Nutzungsmöglichkeiten 
für unser gemeinschaftliches Zusammenleben. Hier-
zu können wir auch mit Fördermitteln von der Dorf-
erneuerung des Landes NÖ rechnen. 

Für unsere Sicherheit konnten wir dieses Jahr durch 
die Anschaffung des Hilfsleistungsfahrzeuges der 
Feuerwehr wieder eine gute Investition für eine län-
gere Zeitspanne tätigen. Auch der Vorplatz vor dem 
Feuerwehrhaus in der KG St. Georgen am Reith 
konnte im Zuge der Straßensanierungsmaßnahmen 
erneuert werden. Bei der Inspektionsübung konnte 
unserer Feuerwehr durch den Zuständigen des Ab-
schnittsfeuerwehrkommandos wiederum ein gutes 
Zeugnis ausgestellt werden. Damit diese ortseigene 
Sicherheitseinrichtung in Betrieb gehen kann, 
braucht es Menschen, die sich bereiterklären ihre 
Freizeit der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen.  

Sollte bei Ihnen Interesse bestehen, dann wäre es 
eine besondere Freude, Sie am 6. Jänner bei der FF 
Jahreshauptversammlung als neues Mitglied begrü-
ßen zu dürfen.  
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Eine weitere Sanierung konnte heuer bei den Holz-
fenstern des Mehrzweckhauses in Kogelsbach durch 
die Montage von Aluminiumverkleidungen durchge-
führt werden. Dafür 
möchte ich mich an 
dieser Stelle stellver-
tretend für alle helfen-
den Hände bei den bei-
den Gemeinderäten 
Robert Kern und Ste-
fan Göttlinger, für de-
ren federführendes 
Engagement, bedan-
ken! 

Unsere Pistenwalze 
wurde ebenfalls wieder fit für den Betrieb am 
„Rieserlift“ gemacht. Hier gebührt den ehrenamtli-
chen Helfern rund um Günter Tazreiter großer 
Dank. 

Da wir mit 13. Dezember die letzte Gemeinderats-
sitzung in diesem Jahr absolvieren und der Voran-
schlag für das kommende Jahr 2023 zur Beschluss-
fassung ansteht, kann man für das fast abgelaufene 
Jahr zusammenfassend feststellen, dass wir trotz 
aller Ausgaben, dennoch sehr solide mit unseren 
geringen finanziellen Mitteln das Auskommen fan-
den. Dies ist sicherlich auch zum Teil dem erhöhten 
Steueraufkommen geschuldet. Wie sich das im 
kommenden Jahr mit den erhöhten Ausgaben auf-
grund der stark gestiegenen Energiepreise auswir-
ken wird, kann nicht seriös vorhergesehen werden. 

Leider ist es in letzter Zeit wieder vermehrt zu Be-
schwerden von Verschmutzungen durch Hundekot 
in unserem Gemeindegebiet gekommen. Daher 
möchten wir alle Hundebesitzer auffordern, das An-
gebot der Hundekotsackerl inkl. Entsorgungsmög-

lichkeit zu nutzen und seiner Verpflichtung nachzu-
kommen.  

Hierzu konnte auch ein 
neuer Standort einer 
sogenannten 
„Hundekotstation“ hin-
ter dem „Haus der Mu-
sik“ in der KG St. Geor-
gen am Reith installiert 
werden. Gemäß §8 des 
NÖ Hundehaltegesetz 
muss jeder, der einen 
Hund führt, den Kot 
des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen 
Orten hinterlässt, unverzüglich beseitigen und ent-
sorgen. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich einmal bei allen 
Einwohnern für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Engagement für unsere Heimat-
gemeinde bedanken. „Jeder Handgriff stärkt unsere 
Gemeinschaft!“ 

 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche verbleibende 
Adventzeit und schöne Weihnachtsfeiertage! 

Liebe Grüße 

Ihr Bürgermeister 

 

G E B U R T  

Herzlich willkommen,  
liebe Laura! 

Wir gratulieren den Eltern Andreas Hager und Katharina Hauß 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Laura! 

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 
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G Ü T E R W E G   J A G E R S B E R G  /  S A U E R S U L Z 

Mit einer Gesamtlänge von rund 3500 m Länge 
konnte dieses Projekt in der Zeit von März bis No-
vember unter der Koordination der zuständigen nö. 
Agrarbezirksbehörde Scheibbs, durch Herrn Leopold 
Luger, umgesetzt werden. Zum Teil konnte man 
auch Synergien nutzen, wie die teilweise Mitverle-

gung der Glasfaserleitung oder der Stromversor-
gung. Die Projektsumme beläuft sich auf EUR 
970.000, davon werden 10% der Kosten durch die 
Anrainer aufgebracht, 25 % durch die Gemeinde 
und 65% durch Mittel der Ländlichen Entwicklung 
(Bund/EU). 
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F L Ä C H E N W I D M U N G S P L A N 

Der Gemeinderat beabsichtigt den Flächenwid-
mungsplan abzuändern. Der Entwurf wird gemäß § 
24 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 
3/2015 idgF, durch 6 Wochen, das ist in der Zeit 
vom 28.11.2022 bis 09.01.2023 im Gemeindeamt 

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist 
berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Ent-
wurf der Abänderungen des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2022/2023 in der Höhe von  
€ 150,-  und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung 

zum Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,- zu 
gewähren. Anträge können bis spätestens 31. März 
2023 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt wer-
den. 

L A N D T A G S W A H L   2 9 . 0 1 . 2 0 2 3 

Die Wahl des Landtages von Niederösterreich wird 
für Sonntag, den 29. Jänner 2023, ausgeschrieben. 
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbür-
ger, der spätestens am Tag der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen ist und in einer Gemeinde des Landes Nie-
derösterreich seinen Hauptwohnsitz gemäß Art. 6 
Abs. 3 und 4 B-VG hat beziehungsweise gem. § 3 
Abs. 1 NÖ Landesbürgerevidenzengesetz 2019, 
LGBl. Nr. 27/2019 idgF, als Auslandniederösterrei-
cher in die Landes-Wählerevidenz eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Landtag 

von NÖ liegt zu folgenden Zeiten am Gemeindeamt 

zur öffentlichen Einsicht auf: 

Freitag, 02.12.2022, 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag, 05.12.2022, 08:00 bis 12:00 Uhr  

Dienstag, 06.12.2022, 08:00 bis 12:00 Uhr und 

                                        16:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch, 07.12.2022, 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag, 09.12.2022, 08:00 bis 12:00 Uhr  

Wahlkarten: 

Wahlberechtigte Personen, welche sich voraussicht-

lich am Wahltag nicht im Heimatort aufhalten, bzw. 

Personen, welche infolge mangelnder Geh- und 

Transportfähigkeit nicht ins Wahllokal kommen, 

können eine Wahlkarte beantragen. 

Anträge können ab sofort schriftlich mittels Formu-

lar bis 25. Jänner und mündlich bis spätestens 27. 

Jänner 12:00 Uhr im Gemeindeamt oder online be-

antragt werden. Folgen Sie auf unserer Homepage 

https://st-georgen-reith.gv.at dem Link  

> Wahlkartenantrag. Wahlkarten können nicht tele-

fonisch bestellt werden!! 

Die beantragten Wahlkarten können voraussichtlich 

ab 09. Jänner vom Gemeindeamt abgeholt werden! 

I N F O   Z U R   P Y R O T E C H N I K 

Information der BH Amstetten: 
In Zusammenhang mit dem bevorstehenden Jahres-
wechsel wird in Erinnerung gerufen, dass grundsätz-
lich gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der Kategorie F2  
(zB. Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuer-
werke,...) im Ortsgebiet verboten ist! 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bür-
germeister mit Verordnung bestimmte Teile des 
Ortsgebietes ausnehmen, aber nur, soweit keine 
Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die 
öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbeläs-
tigungen zu befürchten sind.
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G E L B E R  S A C K   -   N E U   A B  0 1 . 0 1 . 2 0 2 3 ! ! 

Auch für die Region Amstetten heißt es ab 
01.01.2023 „Ab ins Gelbe!“. Denn mit Beginn nächs-
ten Jahres werden in NÖ alle Verpackungen, außer 
Glas und Papier, im Gelben Sack bzw. der Gelben 
Tonne gesammelt. Für unsere Gemeinde bedeutet 
das, dass ab 01.01.2023 auch Metallverpackungen 
(Getränkedosen, Senftuben, Joghurtbecher-Deckel)  
in den Gelben Sack kommen. 
Die Verteilung der neuen Rollen für 2023 werden 
dieses Jahr unsere Mitarbeiter selbst erledigen. 

S C H N E E R Ä U M U N G  -  W I N T E R D I E N S T  

Übrigens: zusätzliche Gelbe Säcke er-

halten Sie während des Jahres immer 

am Gemeindeamt. Diese 

Rollen mit 6 Säcken sind kos-

tenlos! 

Bisher hatten wir noch keinen nennenswerten 
Schneefall in den letzten Wochen, jedoch kann sich 
dies relativ schnell ins andere Extrem entwickeln. 
Daher ersuchen wir alle Gemeindebürger die 
Schneemassen nach Möglichkeit auf ihren Grund-
stücken zu verfrachten. Soll-
te Ihnen dies nicht möglich 
sein, fordern wir Sie auf, Ihre 
Schneemassen noch vor der 
Räumung durch den Schnee-
pflug und nicht verkehrsbe-
hindernd bereitzustellen. 
Dies müssen Sie als Entge-
genkommen der 
„Öffentlichkeit“ sehen, recht-
lich ist die Entfrachtung auf 
öffentlichen Verkehrswegen (generell öffentl. Gut) 
als nicht zulässig zu sehen! 
Deshalb möchten wir hier festhalten, wenn in der 
bevorstehenden Saison festgestellt wird, dass 
Schneemassen auf das gerade erst fertig geräumte 
öffentliche Gut verfrachtet werden und es so zu 
Mehraufwendungen durch den Räumdienst kommt, 

sehen wir uns im Sinne der Gemein-
schaft gezwungen den Verursachern 
eine Aufwandsentschädigung in Rech-
nung zu stellen! 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben lt. § 93 Abs. 1 
STVO dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als  
3 m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zu-
ge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

B I B E R K A R T I E R U N G  -  D R O H N E N F L Ü G E 

Die Fauna-Flora-Habitat Richtlinie sieht für streng 
geschützte Tierarten wie den Biber ein regelmäßi-
ges Monitoring—also die Überprüfung des Bestan-
des vor. Die Abteilung Naturschutz hat ein Büro für 
Wildökologie und Forstwirtschaft mit einer Biber-
kartierung beauftragt. An ausgewählten Gewässer-
strecken erfolgen die Erhebungen mittels Begehung 
durch Kartierer/Innen. Um Biberzeichen möglichst 
effizient zu kartieren, kommen erstmals auch Droh-

nen zum Einsatz. Die Erhebungen finden bis Frühling 
2023 statt. Die Kartierer/Innen können durch Vorle-
gen des Auftrags nachweisen, dass sie als Beauftra-
ge im Rahmen dieses Projektes tätig sind. Den Per-
sonen ist jederzeit ungehindert Zutritt zu den in Be-
tracht kommenden Grundstücken (mit Ausnahme 
von Wohnungen sowie sonstigen zum Hauswesen 
gehörige Räumlichkeiten) zu gewähren. 
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W A S S E R Z Ä H L E R  

In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Möglich-
keit, die Wasserzähler-Ablesung schnell und kom-
fortabel zu erledigen. „Zählerstand.at“ heißt die di-
gitale Schnittstelle zwischen Bürger, Wasserzähler 
und Gemeinde. Nachdem Sie die Selbstablesekarte 
erhalten haben (voraussichtlich ab 20.12.2022) gibt 
es drei Wege zur Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: 
über die Website, über den QR-Code oder mit der 
Post. Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Bür-
gerInnen ein voreingerichtetes Benutzerkonto. Dort 
können Sie Ihre eigenen Zählerstände und Ver-
brauchsdaten einsehen. Die Abwicklung der Able-
sung ist kostenlos und Sie helfen Zeit und Kosten zu 
sparen, weil die Eingabe automatisch erfolgt.   

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: 
Ablesekarte auf die Gemeinde bringen,  
weitere Vermerke auf der Karte machen, Zähler-
stand telefonisch durchgeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

07.01.2023 

E I N W O H N E R S T A T I S T I K 

Wir möchten zum Jahresende die Gelegenheit nutzen,  um einen kurzen Einblick in unseren Einwohner-
stand zu geben: 

Einwohnerstand 01.01.2022  542 Hauptwohnsitze  

(davon 286 männlich und 256 weiblich) 

 

 3 Sterbefälle       4 Geburten 

 

11 Abmeldungen      9 Anmeldungen 

 

Einwohnerstand 30.11.2022: 541 Hauptwohnsitze  

(davon 286 männlich und 255 weiblich) 

    männlich      weiblich 

0 - 15 Jahre             48          43 

15 - 60 Jahre     154      129 

60 Jahre und älter      84          83 

Gesamt      286       255 

R A D O N   -   G R A T I S M E S S U N G E N 

Die Landesregierung macht aufmerksam, dass für 
österreichische Privathaushalte kostenlose Radon-
messungen zur Verfügung gestellt werden. Die An-
meldefrist begann am 30.11.2022 und ist zwei Wo-
chen lang möglich, sofern das Kontingent nicht frü-

her ausgeschöpft ist. Teilnahmeberechtigt sind nur 
Privathaushalte; Abwicklung über die bei der AGES 
angesiedelte Radonfachstelle des BMK;  
Anmeldung unter www.radon.gv.at 
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V O L K S S C H U L E  S t . G e o r g e n  a m  R e i t h 

Die Volksschule St. Georgen am Reith mit einer 
Mehrstufenklasse ist einzigartig in der Region. In 
einer Klasse sind alle vier Schulstufen vereint, die 
Schülerinnen und Schüler werden von zwei Päda-
goginnen und einem Pädagogen unterrichtet und 
die Vorteile sind groß. 

Im Schuljahr 2022/23 besuchen 24 Schülerinnen 
und Schüler die Volksschule St. Georgen/Reith. Die 
Lernmotivation ist sehr hoch, denn in dieser Schule 
gibt es ein natürliches 
und gleichberechtigtes 
Lernen nach etablierten 
Regeln, in die die Kinder 
bereits ab der ersten 
Schulstufe hineinwach-
sen.  

„Die Kleinen wollen mög-
lichst schnell dorthin, wo 
die Größeren schon sind. 
Wer von den Älteren den 
Lerninhalt beherrscht, 
gibt das Wissen sowie die 
sozialen Kompetenzen an 
die Kleineren weiter“, 
sind sich die PädagogIn-
nen, Monika Fahrnber-
ger, Carina Gratzer und Josef Katzensteiner, einig.   
Das hat viele Vorteile, denn die Mehrstufenklasse 
ist eine große Chance für alle Schülerinnen und 
Schüler: Gegenseitige Hilfe stärkt das Verantwor-
tungsbewusstsein und das Selbstwertgefühl der Kin-
der. Alle Schülerinnen und Schüler erleben Lernfort-
schritte als Erfolg, ohne direkt in einem Wettbewerb 
zu stehen und sich als Konkurrenz zu erleben. Jede 
und jeder arbeitet in seinem angemessenen Tempo. 
Dies führt zu mehr Selbstständigkeit und mehr Ver-
antwortung für das eigene Lernen. Es bleibt mehr 
Raum für Kreativität und Eigenständigkeit.  

Der Lehrplan ist gleich wie in allen anderen Volks-
schulen.  
Die Volksschule St. Georgen am Reith legt einen 
großen Wert auf Transparenz und auf eine enge Zu-
sammenarbeit mit den Eltern und der Gemeinde. 
„Ein regelmäßiger Austausch mit den Eltern ist uns 
besonders wichtig, um Ideen gemeinsam zu finden 
und umzusetzen, Ängste anzusprechen, erwünschte 
Entwicklungen weiter zu fördern“, so die Schulleite-
rin Erika Reisinger. 

Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte und Eltern bemü-
hen sich täglich um das 
Wohl der Kinder. Durch ge-
genseitige Wertschätzung 
und Respekt entsteht ein 
äußerst harmonisches 
Schulklima, das für die per-
sönliche Entwicklung der 
Kinder besonders wichtig 
und wertvoll ist. 

Monika Fahrnberger 

Carina Gratzer 

Josef Katzensteiner 

Lehrerteam in  

unserer Volksschule 

Erika Reisinger 

Direktorin 
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Das Friedenslicht kann dieses Jahr am 24. Dezember  

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

wieder vom Zeughaus Kogelsbach abgeholt werden!  

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 

Durch regelmäßige Ausbildung und praxisnahe Übungen hält sich die  

Feuerwehr fit für den Ernstfall, damit Mannschaft und Geräte erfolgreich  

eingesetzt werden können. Wir suchen daher für das kommende Jahr wieder 

Übungsobjekte. Bei Interesse, bitte beim Kommando melden.  

Selbstverständlich wird im Vorfeld alles Wichtige besprochen! 

Inspektionsübung, 19. November 2022 

Die FF St. Georgen am Reith rückte zur letzten 
Hauptübung mit Inspektion aus. Der Inspizierende, 
ABI Christian Pachler und Bgm. Josef Pöchhacker 
überzeugten sich von der ordnungsgemäßen und 
pflichtbewussten Führung der Wehr und waren mit 
dem Übungsablauf sehr zufrieden. 
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M V   S T . G E O R G E N    A M    R E I T H 

Zu einem gemütlichen Frühschoppen, passend zum 
Erntedank-Sonntag, lud der Musikverein am 2. Ok-
tober herzlich ein. Aufgrund der unbeständigen, kal-
ten Witterung konnte man den Gemeindesaal nut-
zen, um hier mit schönen Klängen der Gastkapelle 
aus Kleinreifling und kulinarischen Schmankerln, 
zubereitet von den Musikerinnen und Musikern, 

einen heiteren Tag im Kreise von Familie und Freun-
den zu verbringen. In den Nachmittagsstunden gab 
es dann noch Musik der „Reitherer Böhmischen“ - 
so klang der Erntedank-Sonntag stimmungsvoll aus 
und die zahlreichen Besucher freuten sich über den 
gelungenen Frühschoppen. 

Am Samstag, 3. Dezember, konnten wir in unserem 
Haus der Musik einen adventlichen Jungmusikertag 
veranstalten. Mit den Nachwuchsmusikanten wur-
den ein paar schöne, lustige und auch besinnliche 
Stunden verbracht. Die Kinder bauten tolle, sehens-
werte Lebkuchenhäuser, die beim Reitherer Advent 
gegen eine freiwillige Spende für die Jungmusiker 
erworben werden können. Beim gemeinsamen 

Mittagessen wurden nochmals alle Kräfte gesam-
melt um dann im gesamten Jugendorchester einige 
Weihnachtslieder, die zuvor in Kleingruppen ge-
probt wurden, gemeinsam zu spielen. Das Leuchten 
in den Augen der Kinder und die gute Laune des Ju-
gendteams waren der Beweis, dass der Tag für alle 
Beteiligten etwas Besonderes war. 

Die Blockflöten-
kinder Johanna 

Käfer und  
Lorenz Dorfmayr  

erhielten ihre  
Jungmusiker  

T-Shirts 
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B L A S M U S I K   K O G E L S B A C H 

Die Blasmusik Kogelsbach freute sich nach zweijäh-
riger Pause, den Jubilarinnen und Jubilaren des Or-
tes gratulieren zu dürfen. Im Rahmen eines Früh-
schoppens wurden gemeinsam gemütliche Stunden 
im Musikheim verbracht. Ein gutes Essen vom 
Schnitzelwagen sowie Kaffee und Kuchen durften 
dabei natürlich nicht fehlen. Den 80. Geburtstag 
feierten Leopoldine Puchner, Roland Horstmann 
sowie Edith und Peter Jonas.  
Den 85. Geburtstag feierte Johann Esletzbichler. 
Zusätzlich wurde den Ehepaaren Theresia und Jo-
hann Grünsteidl zur Goldenen Hochzeit sowie Wal-
traud und Johann Esletzbichler zur Diamantenen 
Hochzeit gratuliert.  

Allen weiteren Jubilaren, die an diesem Tag nicht 
anwesend sein konnten, wünscht die Blasmusik Ko-
gelsbach auf diesem Wege nochmals alles Gute.  

 

         Weitere Fotos sind auf der Homepage unter  
         www.blasmusik-kogelsbach.at zu finden. 

Am Samstag, den 22.10., veranstaltete die Blasmu-
sik Kogelsbach das traditionelle Preisschnapsen.  
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lieferten sich 

spannende Duelle um die besten Plätze. Den Sieg 
konnte sich Karl Rettensteiner vor Franz Riegler und 
Andreas Schnabel sichern.  
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P U C H   M A X I   C L U B   K O G E L S B A C H 

Liebe Gemeindebürger-/innen, wir möchten uns 
kurz vorstellen. Der Puch Maxi Club Kogelsbach 
wurde bereits 2016 als Verein angemeldet,  seit der 
letzten Mitgliederversammlung per Oktober 2022 
wuchs die Anzahl der Mitglieder auf 15 (Tendenz 
steigend). 

Die Marke Puch (in unserem Fall auch konkret das 
Modell „Maxi“) hat in Österreich große Tradition 
und darauf sind wir stolz. Wir möchten das Wissen 
und die Geschichte der Marke weitergeben und so 
auch weitere Mitglieder begeistern. 

Durch Veranstaltungen und Ausfahrten, die Pflege 
unserer Kontakte zu anderen Puch Clubs und ge-
meinsamen Ausflügen können und werden wir un-
sere Gemeinde gebührend vertreten und unseren 
Teil zur Steigerung der Bekanntheit unserer Ge-
meinde beitragen. 

Zudem sind wir natürlich auch gerne bereit, bei Ver-
anstaltungen in der Gemeinde mitzuwirken - auch 
anderen Vereinen bieten wir hiermit unsere Unter-
stützung an.  

Unser Verein verfolgt nach den Statuten ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke, wir 
sind nicht nach Gewinn gerichtet und haben auch 
künftig im Falle von Einnahmen durch Veranstaltun-
gen vor, den Großteil der Erlöse an andere Vereine 
oder sinnvolle Aktivitäten/Anschaffungen innerhalb 
der Gemeinde zu spenden. 

Wenn Interesse an der Mitgliedschaft besteht bitte 
wir um Kontaktaufnahme, unten finden Sie unsere 
Vorstandsmitglieder. Voraussetzung ist der Besitz 
einer zum Straßenverkehr zugelassenen Puch Maxi. 

Neuer Vorstand: (Funktionsperiode 2022-2026) 

Obmann:  Lukas Spanring (0664/20 79 890)
Obmann Stv.:  Stefan Göttlinger 
Kassier:   Hannes Esletzbichler 
Kassier Stv.:  Anton Schallauer 
Schriftführer:  Werner Pumhösel 
Schriftführ. Stv.: Florian Spanring 

Natürlich haben wir Freude an unserem Verein und 
möchten Ihnen hiermit einen kleinen Einblick in un-
sere letzten Aktivitäten seit der Mitgliederversamm-
lung geben. 

Lukas Spanring, Obmann 

Mannschaftsfoto Oktober 2022 

Ausfahrt zum Nationalfeiertag 26.10.2022 
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D I E . B Ä U E R I N N E N 

Bäuerinnenaustausch 
St. Leonhard war am 15. November bei uns zu Be-
such. Nach einem gemütlichen Bauernfrühstück 
durften wir unseren Gästen kurz St. Georgen am 

Reith vorstellen und beim Kranzbinden die warme 
Herbstsonne genießen.  

Große gemeinsame Ausfahrt am SO, 23.10.2022:  

Kogelsbach - Göstling - Lassing - Hof - Hollenstein - St. Georgen  

Mitgliederversammlung am 16.10.2022: 

J A G D H O R N B L Ä S E R 

Adventmarkt in Hollenstein Jägerball in Göstling 
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L A N D J U G E N D  

Die Landjugend St. Georgen am Reith hat am 19. 
November bei der alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vorstand gewählt!  
Das 4. Jahr in Folge wurde Tobias Hager als Leiter 
und Melanie Jagersberger zur Leiterin gewählt. 
Ihnen werden Phillip Ortner und Katrin Kerschbau-
mer als Vertretung zur Seite stehen. Auf ein weite-
res Jahr als Kassier darf sich Julia Scheuchel freuen, 
erstmalig wird sie unterstützt von Fabienne Baron. 
Tina Huber wurde als Schriftführerin neu gewählt, 

Manuel Hager übernahm das Amt des Stellvertre-
ters. Die Referenten dürfen in diesem Sprengeljahr 
Fabian Kainrath als Brauchtumsreferent, Gernot 
Frühwald als Sportreferent, Richard Frühwald als 
Getränkereferent und Martin Daurer als LJ-Raum 
Referent übernehmen.  
Auch heuer durfte sich die Landjugend über zahlrei-
che Neuzugänge freuen. 
Wir freuen uns auf ein neues, erfolgreiches Spren-
geljahr 2022/23! 

Der neue Vorstand Die neuen Mitglieder 

Auch heuer zog der Nikolaus 
der Landjugend wieder mit 
seinen Krampussen durch un-
sere Gemeinde. Sie besuchten  
am 3. und 4. Dezember die 
braven Kinder zuhause und 
belohnten sie mit gefüllten 
Säckchen. 
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D O R F E R N E U E R U N G S V E R E I N 

 

P G C   F L U G S A U R I E R 

Bei der heurigen Jahreshauptversammlung wurde 
die Führung des Paragleitvereins „Die Flugsaurier“ 
von Harald Hilbinger an den 18-jährigen Maximilian 
Heim übertragen. Er freut sich über die neue Aufga-
be und wird frischen Wind in die familienfreundli-
che Gemeinschaft bringen. Der PGC zählt ca. 20 ak-

tive Piloten. Die Berge, die Natur und die Gemein-
schaft verbinden die Mitglieder nun schon seit 
1990. Damals initiierte Leopold Bichler die Grün-
dung der „Ybbstaler Flugsaurier“.  
Mehr dazu gibt es auf der Website:  
https://pgcybbstal.wixsite.com/flugsaurus 

Der Dorferneuerungsverein bedankt sich bei allen, 
die Blumen gegossen und Kisterl bzw. Rabatten ge-
pflegt haben, für die tolle Unterstützung! 

Gratulation an unsere drei Fußball-
nachwuchstalente Dominik Pro-
kesch, Leon Bachner und Thomas 
Lindner, die ihr Können bei der U16
-Spielgemeinschaft Lunz am See un-
ter Beweis stellen. Die Spielgemein-
schaft besteht weiters aus Spielern 
der Gemeinden Lunz, Göstling, Op-
ponitz und Hollenstein. Durch das 
große Talent dieser Mannschaft 
schaffte man nun für das Frühjahr 
den Aufstieg in die nächsthöhere 
Landesliga-Gruppe. Auf diesem 
Weg viel Freude bei eurer sportli-
chen Betätigung und alles Gute für 
den nächsten Aufstieg! 

R E I T H E R E R   F U S S B A L L T A L E N T E 
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S P O R T V E R E I N 
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Shiatsu Übungen 

Halte dich beweglich, spüre dich und komm ganz bei dir an 

Shiatsu Übungen sind leicht durchzuführen, ohne Vorkenntnisse oder sportliche Voraussetzungen, für 
Männer und Frauen geeignet. Sie wirken auf den gesamten Organismus! Sie entspannen, dehnen und 
kräftigen, lösen Spannungen aus tiefen Gewebeschichten, sind wohltuend für den Rücken, die Wirbelsäu-
le, für das Nervensystem und vieles mehr. 

 Dienstags online von 19:15 - 20:15 Uhr 

 Mittwochs ab 11. Jänner 2023 von 19:00 - 20:15 Uhr im Pfarrkulturhaus Göstling  
Eine Matte und eine Decke bitte mitbringen! 

 Shiatsu Körpertherapie - Einzelbehandlung 
in meinem Praxisraum in Göstling/Ybbs, GLÜCKSHAUS, Markt 51 
Bitte melde dich telefonisch oder per e-mail für einen Termin! 

Fröhliche Weihnachten und viele schöne Momente  

im Kreise der Liebsten, sowie alles Gute und vor allem  

Gesundheit für das neue Jahr 2023  

wünscht Ihnen das gesamte Team  

der Gemeinde St. Georgen am Reith! 
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Dr. Putz: 07484/2276              Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Hofbauer-Freudenthaler: 07444/7292 

Dr. Ehrgott (ehem. Höllmüller): 07445/5565 

Nachtdienste wochentags: 

MO und DI   -  Dr. Putz 

MI und DO   -  Dr. Rötzer 

08.12.   Dr. Rötzer, Dr. Ehrgott 

10.12. - 11.12. Dr. Putz, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

17.12. - 18.12. Dr. Rötzer 

24.12. - 26.12. Dr. Putz 

31.12.   Dr. Rötzer, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 
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V E R A N S T A L T U N G E N   2 0 2 3 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 

Jänner 

07.01.2023 Schülerschitag Sportverein Rieserlift 

Februar 

04.02.2023 Eisstock-Turnier Sportverein Eisstockbahn 

11.02.2023 Vereinsmeisterschaft Sportverein Rieserlift 

18.02.2023 Kinderfasching Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

18.02.2023 „Faschingsparty Surprise“ MV St. Georgen am Reith Gemeindesaal 

März 

18.03.2023 Frühjahrskonzert MV St. Georgen am Reith Gemeindesaal 

April 

01.04.2023 Frühlingskonzert BM Kogelsbach Probelokal Kogelsbach 

01./09./ 

10./14./15.04. 
Theater Landjugend Gemeindesaal 

30.04.2023 Erstkommunion Pfarre  

Mai 

01.05.2023 Weckruf BM Kogelsbach Kogelsbach 

11.05.2023 Abschlusskonzert Musikschule Musikschule Waidhofen/Ybbstal Gemeindesaal 

13.05.2023 
25 Jahre JH-Bläser mit  

NÖ Jagdhornbläserwettbewerb 

Jagdhornbläsergruppe  

St. Georgen am Reith 
Siegfried Rabl-Platz 

14.05.2023 Muttertagsfrühschoppen MV St. Georgen am Reith Siegfried Rabl-Platz 

29.05.2023 Bergmaiandacht Pfarre Forststraße Kirchberg 

Juni 

10.06.2023 Wandertag BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

25.06.2023 Spreitzer & Action Fa. Spreitzer, ÖVP St. Georgen Mischwerk Fa. Spreitzer 

Juli 

29.07.2023 Dämmerschoppen MV St. Georgen am Reith Siegfried Rabl-Platz 

August 

16.08.2023 Tag der Blasmusik BM Kogelsbach Kogelsbach 

27.08.2023 Frühschoppen FF St. Georgen am Reith Siegfried Rabl-Platz 

September 

09.09.2023 Nightlife Landjugend  

10.09.2023 Bauernbrunch Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

30.09.2023 Tag der Blasmusik MV St. Georgen am Reith  

Oktober 

01.10.2023 Tag der Blasmusik MV St. Georgen am Reith  

01.10.2023 Erntedank anschl. Agape Pfarre  

21.10.2023 Preissschnapsn BM Kogelsbach Probelokal Kogelsbach 

Änderungen vorbehalten! 


